
 

„Was isst die Welt?“ 
 

Beschreibung:  Wer und wie stellt eigentlich unser Essen her? Was hat unser täglich Schnitzel mit der Abholzung von 
Regenwäldern zu tun? Und wie kommt es, dass allein in Deutschland jährlich 11 Millionen Tonnen Lebensmittel 
weggeworfen werden, gleichzeitig aber weltweit knapp 1 Milliarde Menschen hungern? Wir wollen die globalen 
Verflechtungen genauer untersuchen und herausfinden, welche Rolle dabei Gentechnik und Kleinbauern spielen 
und was jeder von uns tun kann, um positiven Einfluss zu nehmen. 

  
Lernziele:  Nach der Veranstaltung haben die Teilnehmenden Wissen zu verschiedenen Esskulturen, zur 

Lebensmittelproduktion, zu Auswirkungen unseres Fleischkonsums, Zusammenhänge zwischen Welternährung, 
Hunger und Überproduktion. 

 
Zielgruppe:  Sek I, Sek II, Berufsschulen, Multiplikatoren 
 
Form:  Interaktive Einheiten mit der Weltplane, Essen zubereiten 
 
Zeitrahmen:  Nach individueller Absprache, mind. 1,5 Stunden 

 
Themenbereiche: Südamerika (Ecuador, Brasilien), Ernährung, Lebensmittelproduktion, Landwirtschaft, Gentechnik, SDGs 
 
Referentin:     Melanie Eben 
 
Kontakt: info@naturweltweit.com; Tel. 0176-96 277 660 
 
Weitere Infos: www.naturweltweit.com; www.bildung-trifft-entwicklung.de 
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